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XIX Buch andelt von der Ikonographie und
der mittelalterlichen un und zwar von deren Anfängen im Cap., von deren
Einwirkung auf die bildende Kunſt, und von den Quellen der Ikonographie im
Capitel

Das Capitel beſpri die Liturgie, als principielle Quelle der mittel
alterlichen Kunſtvorſtellungen, ferners die Umwälzung auf dem Gebiete der Sym
bolik eit dem 12 Jahrhundert, die Ausſchmückung des Gotteshauſes, Ono⸗graphiſche Behandlung des Kirchengebäudes, Ikonographiſche Darſtellungen.

Capitel belehrt Uuns über die Mittel der Darſtellung, üher ikono⸗
graphiſche Sprache, über Symbolik und Allegorik 66 Mittelalters, als da ind
Zahlenſymbolik, Farbenſymbolik, Attribute, Perſonification imR Ca tel

U Innenausſtattung der 1r  E, kir Geräthe
und 2*——  liturgi ſche Kleidung.

Capitel belehrt uns über den mu der Kirche Altar, Ciborien,
Credenztiſchchen.

Capitel handelt von den kirchlichen Gefäßen, als da ſind ,Patene, Monſtranzen, Meſskännchen, Weihrauchgefäße
Capitel beſpri kirchliche Einrichtungs⸗Gegenſtände als

da ind Kanzel, Pulte, Chorſtühle, Beichtſtühle, Taufſteine, Orgeln, Uſikinſtrumente, Glocken
Capitel beſchreibt die1 Kleidung: Caſel, Pluviale, Manipel,Humerale, Dalmatika, Mitra, Krummſtab
apit el endlich behandelt rab  — und Kirchhof Begräbnis innerhalb der＋.

E, Ausſtattung des Friedhofes und chließt mit dieſer Abhandlung die

theilung des II Bandes
Buchkirchen. an Preinfalk B., Pfarrvicar.

11) Acta Leonis XIIITL Zu den erſten Bänden der Cta PraE-
Cipua Leonis (vgl 1899, S 470 5 1900, S 395 ff.) iſt inzwiſchen
auch der and dieſer ſo empfehlenswerten Ausgabe der verdienten
Société de St.-Augustin, Bruges, Belgique erſchienen. Derſelbe
umfaſst Actenſtücke der Jahre —1

Unter dieſen ſind beſonders hervorzuheben: Die Apoſtoliſchen Schreiben
die iſch

e der Vereinigten Staaten Nordamerikas de rebus catholicis;

an die Engländer de Hdei unitate; über die Andacht zum heiligen Geiſte;
an die Kopten de Ehristiana unitate und de patriarchatu Alexandrino;
de Rosario Mariali; de unitate Ecclesiae; de Ordinationibus angli⸗
canis; die OConstitutio de prohibitione et CElSsuUra librorum; das
Decret de Cantu ecclesiastico; die Instructiones: de SACTO Prae-
dieatione und de disciplina écclesiastica.

oberſter Lehrer, als er Hirte und Vater der ganzen riſten⸗
heit erhebt auch hier wieder ſt V  ( ſeine Stimme, um allen alles zu
werden und alle für Chriſtus, für Gott den Dreieinen zu gewinnen, ſo rech
als „SeETVUS Dei“

Bayern. Joſ Leon., Cap
127 Der ſelige Petrus Caniſius In Oeſterreich. on Alois
Kröß Wien. ayer & Cie. 8 III Und 214 S 4.50

Das vorliegende Lebensbild des großen eutſchen Reformators, das
auf die Darſtellung ſeines Wirkens in Oeſterreich das Hauptgewicht legt,
iſt durch zwei orzüge ausgezeichnet. Erſtens hietet * auf Grund eines
bedeutenden handſchriftlichen Materiales viel Neues und berichtigt manche


